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Beschreibung
Vorderseite: "CAESAR · DIC · TER" - Drapierte Büste der Victoria nach r. Dahinter ein Stern.
Rückseite: "C CLOVI - PRAEF" - Minerva schreitet nach l. Über der r. Schulter ein Siegesmal
(tropaeum), in der l. Hand einen Speer und einen mit einem Gorgoneion geschmückten
Schild haltend. Vor ihr eine aufgerichtete Schlange.

Die Besonderheit der Clovius-Münzen ist das hier als Münzmetall verwendete Messing.
Diese Legierung aus Kupfer und Zink wurde in caesarischer Zeit zum ersten Mal in Rom
eingeführt und dann in der Münzreform des Augustus zum nominaltypischen Material für
Dupondien und Sesterze gemacht.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, geprägt
Maße: 27 mm, 16.54 g, 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 46-45 v. Chr.
wer Gaius Iulius Caesar (-100--44)
wo Rom

Schlagworte
• Dupondius
• Münze

https://sh.museum-digital.de/object/182
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